
 

Pädagogisches Konzept der Offenen Ganztagesschule am 
Gymnasium Kirchheim 

 

Kreisjugendring 
München-Land im Bayerischen 

Jugendring, Körperschaft 
des öffentlichen Rechts 

 

Erziehung, Bildung, Betreuung sowie Freizeitgestaltung  

Zusammensetzung der 
Schülerschaft                   
sozialer Hintergrund; 
Förderbedarf *; evtl. 
Besonderheiten 

Sozialer Hintergrund: gehobene Mittel-/Bildungsschicht, teilweise 
Migrationshintergrund, heterogene Mischung der Schülerinnen und Schüler 

 Besonderheiten: vereinzelt Schülerinnen und Schüler mit 
Verhaltensauffälligkeiten oder psychozozialen Problemlagen 

→ Der Förderbedarf wird durch eine enge Zusammenarbeit mit der Kinder- und 
Jugendsozialarbeit, der Schulpsychologie, Lehrkräften und der Schulleitung 
sichergestellt  

→ Lern- und gruppenpädagogische Methoden sowie präventive Projektarbeit 
finden Anwendung 

Externe 
Kooperationspartner/externes 
Personal 

 

Kreisjugendring München-Land 

Burgweg 10 

82049 Pullach 

Tel: 089/7441400,  

Email: info@kjr-ml.de 

Kommunikationsstrukturen 
Einbindung aller Beteiligten 
(Kollegium/Lehrkräfte, 
Schülerschaft, 
Erziehungsberechtigte, 
externes Personal, 
Verwaltungspersonal, 
Hausmeister etc.) 

- Tägliche Erreichbarkeit/Austauschmöglichkeit des OGS Personals zu 
den OGS Zeiten, jederzeit telefonisch, per E-Mail, über Teams und das 
Schulportal 

- Bei Bedarf persönliche Elterngespräche in der Sprechstunde 
- 2x jährlich Elternabend 
- 1x jährlich Infotag/„Tag der offenen Tür“ für zukünftige OGS 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
- 1x jährlich Informationsabend für zukünftige OGS Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer 

Konzept für die 
Zusammenarbeit zwischen 
Lehrpersonal und externem 
Personal (Rückmeldungen 
zur Teilnahme, evtl. 
Fehlverhalten, Austausch 
über Förderbedarf und 
Entwicklung* etc.) 

- Mehrmals wöchentlicher fachlicher Austausch mit Klassenleitungen, 
Fachlehrern und Lehrerinnen der OGS Schülerinnen und Schüler bzgl. 
Sozialverhalten, schulische Leistungen, individuellen Förderbedarf, 
familiären Hintergrund, Nachteilsausgleich per Schulportal und 
schriftlich/mündlich 

- Regelmäßiger fachlicher Austausch mit der Schulpsychologie 
schriftlich/mündlich 

- 2x jährliche Teilnahme an den Klassenkonferenzen vor den 
Zeugnisprozessen 

- 2x jährliche Teilnahme an den Lehrerkonferenzen 
- Bei Bedarf Teilnahme an Elterngesprächen zusammen mit 

Klassenleitungen, Fachlehrern, Schulpsychologie, Schulsozialarbeit und 
der Schulleitung 

Partizipation  
der Schülerschaft sowie der 
Erziehungsberechtigten 

 2. Partizipation und Mitverantwortung 

- Schaffung von Zugängen und Möglichkeiten,  
- Motivierung und Befähigung für Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene, sich am gesellschaftlichen Leben zu beteiligen und dieses 
mit zu gestalten und zu bereichern.  

- Förderung ehrenamtlicher Aktivitäten und Unterstützung junger 
Menschen, ihre Lebenswelt zu gestalten. 

- Feedbackbogen für Erziehungsberechtigte zum Halbjahr 

 
 
 



 

Pädagogisches Konzept der Offenen Ganztagesschule am 
Gymnasium Kirchheim 

 

Kreisjugendring 
München-Land im Bayerischen 

Jugendring, Körperschaft 
des öffentlichen Rechts 

 

Allgemeine Zielsetzung bzw. 
pädagogische Schwerpunkte 
des offenen Ganztags; 
Verankerung im 
Schulkonzept/Schulprofil 

Allgemeine Zielsetzung: fachlich, pädagogische Betreuung der Schülerinnen 
und Schüler 

Schwerpunkte analog zu den Prinzipien/ Leitlinien des Kreisjugendrings 
München - Land: 

Wertschätzung und Offenheit 

Wir leben ein wertschätzendes Miteinander und fördern ein Klima der Offenheit 
und des Respekts. Wir unterstützen Kinder und Jugendliche in der individuellen 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit; dabei achten wir aufeinander und sind 
respektvoll.  
Selbstbestimmung und Freiwilligkeit 
Uns ist Freiwilligkeit wichtig. In all unseren Angeboten schaffen wir innerhalb 
der Strukturen aktiv Freiräume um größtmögliche Selbstbestimmung und 
Eigenverantwortung zu ermöglichen. Kinder und Jugendliche können bei uns in 
einer sicheren Umgebung eigenverantwortlich gestalten; bei uns ist es wichtig, 
dass Kinder und Jugendliche freiwillig teilnehmen und mitbestimmen, was sie 
tun wollen. 
Parteilichkeit 
Wir treten ein für die Interessen und Rechte von Kindern und Jugendlichen und 
unterstützen sie bei der Durchsetzung und Verwirklichung ihrer Bedürfnisse, 
Meinungen und Ideen. 
Vielfalt und Lebensweltorientierung 
Unsere Haltung und Arbeitsweise basieren darauf, individuelle Lebenslagen, 
Möglichkeiten und Bedürfnisse zu berücksichtigen und die damit 
einhergehende Vielfalt wertzuschätzen und positiv zu nutzen. Wir kennen die 
unterschiedlichen Bedingungen des Aufwachsens und orientieren unsere 
Angebote an der Vielfalt der jugendlichen Lebenswelten. 
Nachhaltigkeit 
Wir handeln nachhaltig, ökologisch, ressourcenschonend und fördern das 
Umweltbewusstsein von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen.  
 
Schwerpunkte der Schule: 

- Stärkung der Gemeinschaft („GyKi Schulfamilie“): Dieser Schwerpunkt wird 
auch über den Unterricht hinaus gelebt → feste Verankerung der OGS im 
Schulalltag 

- Partner und Netzwerke des Gymnasiums Kirchheim:: 

 
 
 
 

 

Konzept zur 
freizeitpädagogischen 
Gestaltung 
pädagogische Angebote*/ 
Neigungsangebote; Projekte;  
Schwerpunkte 

- Kinder können mit OGS Pass Kickerbälle,Tischtennisschläger, 
verschiedene Bälle und Lego ausleihen.  

- Freier Zugang zu Kunstmaterialien, Brettspielen, kleiner Bibliothek 
- wöchentliche freiwillige Projektangebote aus den Bereichen Kunst, 

Musik, Fotografie, Backen/ Kochen, Sport, Achtsamkeit, Mediennutzung 
- Gelegentliche Ausflüge zu nahegelegenen Spielplätzen oder zum 

ehemaligen Gelände/ Park der Landesgartenschau 

- Wöchentlicher Besuch im Jugendzentrum 
- Medienerziehung 

https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/auszeichnungen-und-netzwerke/mint-freundliche-schule.html
https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/auszeichnungen-und-netzwerke/deltaplus.html
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#tum
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#tum
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#schule_der_vielfalt
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#siemens
https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/modus-schule.html
https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/auszeichnungen-und-netzwerke/excellence-netzwerk-mintec.html
https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/auszeichnungen-und-netzwerke/netzwerk-der-preistr%C3%A4gerschulen-des-deutschen-schulpreises.html
https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/auszeichnungen-und-netzwerke/umweltschule.html
https://gymnasium-kirchheim.de/entwickeln/aktuelle-projekte/pilotversuch-dsdz.html
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#talenteschmiede
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#afk
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#aufklaerungsprojekt_muenchen
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#dsa
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#diversity_at_school
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#bundesagentur_fuer_arbeit
https://gymnasium-kirchheim.de/informieren/partner.html#kjr


 

Pädagogisches Konzept der Offenen Ganztagesschule am 
Gymnasium Kirchheim 

 

Kreisjugendring 
München-Land im Bayerischen 

Jugendring, Körperschaft 
des öffentlichen Rechts 

Förderung sozialer und 
personaler Kompetenzen  
Angebote und Maßnahmen 
zur Vermittlung und 
Verbesserung 
 

- Regelmäßige Teilnahme an verpflichtenden Fortbildungen des OGS 
Personals: Erste - Hilfe Kurse, Brandschutzbelehrungen, Schulgremien 
des Kreisjugendringes, Verhaltenstraining bei Feuer oder Amokalarm  

- Regelmäßige Teilnahme an individuellen Fortbildungen aller OGS 
Mitarbeitenden bei INPUT oder dem Kreisjugendring z.B. Aus den 
Bereichen Sozialkompetenz, Medienerziehung und 
Konfliktmanagement  

Hausaufgabenbetreuung/ 
Studierzeit/indiv. Förderung * 
Zeit, Organisation und 
Struktur; Konzeptioneller 
Zusammenhang mit dem 
Unterricht; 
Angebote und Maßnahmen 
zur individuellen schulischen 
Förderung (Intensivierungs-, 
Lern-, Übungs- und 
Differenzierungseinheiten, 
etc.)  

- Ab 13:15 Uhr – 15:45 Hausaufgabenbetreuung und Studierzeit in 
separaten Räumen unter fachlicher Anleitung durch die Hauptamtlichen 
des OGS Teams 

- Schülerinnen und Schüler haben im o. g. Zeitrahmen die Möglichkeit, 
selbst zu entscheiden, wann sie ihre Hausaufgaben erledigen. 

- 5. Klasse: mindesten 20 Minuten, 6.Klasse und höher: min. 30 Minuten. 

Die individuelle Lernzeit wird bei jedem Kind auf einer Liste vom Personal 
täglich schriftlich dokumentiert.  

Lernatmosphäre/ Lernsetting: 

- Zusätzlich zu den Hausaufgaben wird bedarfsgerechter Übungsstoff 
zur individuellen Förderung und vertiefenden Vorbereitung auf 
Prüfungen bereitgestellt 

- Die Schülerinnen und Schüler können jederzeit auf Hilfestellung bei der 
Bewältigung der Hausaufgaben oder des Schulstoffs zurückgreifen 

- Sie werden an eigenverantwortliches Lernen und selbstorganisiertes 
Arbeiten herangeführt 

- Findet in speziell für die Lernzeit festgelegten Klassenräumen und in 
ruhigem Arbeitsklima statt 

- Projekt „Schüler helfen Schülern“ wird integriert 

Pädagogische Betreuung sowie zusätzliche Unterstützung durch Studentinnen 
und Studenten sowie OGS Tutorinnen und Tutoren  

Ausgewogene zeitliche 
Aufteilung  
(Mittagszeit, 
Hausaufgabenbetreuung *, 
Freizeit, ggf. Förderangebote) 

Schwerpunkte zu gleichen Teilen: 

        - pädagogischer Mittagstisch, Hausaufgaben- und Studierzeit,  

          pädagogische Freizeit und Förderangebote 

Pädagogische Ausgestaltung 
der Mittagszeit 

 

- Austausch und Nachgespräch zum vormittäglichen Schultag  
- selbständige Verpflegung durch Essen in der Mensa oder 

selbstmitgebrachter Brotzeit, Aufenthaltsmöglichkeiten in den OGS-
Räumlichkeiten und auf dem Pausenhof 

- pädagogisches Fachpersonal überprüft Anwesenheit und steht als 
Ansprechpartner zur Verfügung 
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Kreisjugendring 
München-Land im Bayerischen 
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Mittagsverpflegung  

voraussichtliche Anzahl der 
Essensteilnehmer  

ca. 1/2 der Kinder nutzt die Mensa 

 andere Hälfte hält Brotzeit in den OGS Räumen 

Räumlichkeiten im Küchen- 
und Speisebereich 

Kapazitäten; Größe; Lage  

- Das neue Gymnasium Kirchheim hat eine eigene Mensa mit kleiner 
Küche zur Warmhaltung der angelieferten Essen.  

- Erbaut mit Lärmschutzkonzept  
- Ausgabe durch eigenes Personal. Kind kommt, legt Chip auf, 

Ausgabepersonal sieht das bestellte Essen und gibt dies aus. 
- Der Speisesaal hat eine Größe von 300 m² mit Sitzmöglichkeiten für 

200 Personen. 
- Lage der Mensa ist auf der Nordseite mit direktem Zugang in den 

Pausenhof. 
- Küche ist 155 m² groß mit Spüle, Gerätschaften und Ausgabe. Die 

Kühlzelle, Lager, Umkleide sind hierbei ebenfalls inbegriffen. 

(Martin Klampfl, Geschäftsleitung Zweckverband, Stand Mai 2026) 

Anbieter des Mittagessens 

Firma/Lieferant 

Kommendes Schuljahr wird das Catering selbst vom Zweckverband 
übernommen und die Schulmensa im Gymnasium Aschheim mit eigenem 
Personal betrieben. Von dort wird dann das Essen frisch an die Außenstelle 
und demnach an das Gymnasium Kirchheim geliefert und ausgegeben.  
(Martin Klampfl, Geschäftsleitung Zweckverband, Stand Mai 2026) 

Preis pro Mahlzeit 6,50 Euro pro Mahlzeit 

Küchen – und 
Verpflegungskonzept 

Küchensystem: Ausgabe-, 
Aufbereitungs- oder 
Zubereitungsküche; ggf. 
Ernährungs-/Speisekonzept 

- das Konzept der Mensa im neuen Schulhaus ist frische Küche – Cook 

& Serve. 
- Eine Info über das Bestellsystem und den Ablauf wird es 

wahrscheinlich erst Anfang Juli für die Eltern geben, da der 
Zweckverband derzeit noch in Verhandlungen steht. 

(Martin Klampfl, Geschäftsleitung Zweckverband, Stand Mai 2026) 

Mensabetrieb  

Schichtsystem; 
Ausgabesystem; Ausstattung; 
Sitzkonzept; 
Lärmschutzkonzept; etc. 

- Das neue Gymnasium Kirchheim wurde mit Lärmschutzkonzept 
konzipiert.  

- Ausgabe durch eigenes Personal.  
-  Kind kommt, legt Chip auf, Ausgabepersonal sieht das bestellte Essen 

und gibt dies aus.  

(Martin Klampfl, Geschäftsleitung Zweckverband, Stand Mai 2026) 

 
 

 
 


